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(54)  Steckvorrichtung  für  Kabelverbindungen  im  Hochspannungs-Starkstrombereich 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  Steckvorrichtung  für 
Kabelverbindungen  im  Hochspannungsbereich,  mit 
einem  inneren  am  Kabelende  befestigten  Steckerteil 
(1a)  und  einem  äußeren,  das  Steckerteil  (1a)  aufneh- 
menden  Buchsenteil  (2a)  und  mindestens  einem  Feder- 
ring  (3),  der  durch  federnde  Segmente  (4)  einen  in  ihrer 
koaxialen  Lage  zwischen  den  beiden  Teilen  (1  ,  2)  ver- 
bleibenden  Ringspalt  (5)  überbrückt  .Dabei  hält  minde- 
stens  eine  Ringnut  (6)  pro  Federring  (3),  diesen  an 
einem  der  beiden  Teile  (1,  2)  axial  fest.  Erfindungsge- 
mäß  ist  im  koaxialen  Bereich  zwischen  Steckerteil  (1a) 
und  Buchsenteil  (2a)  auf  der  Innenfläche  des  Buchsen- 
teils  (2a)  und  der  Außenfläche  des  Steckerteils  (1a) 
mindestens  je  eine  umlaufende  Ringnut  (6)  ausgebildet. 
Je  zwei  in  der  Steckendstellung  einander  gegenüberlie- 

gende  Ringnuten  (6a,  6b)  nehmen  gemeinsam  einen 
Federring  (3)  auf.  Dieser  ist  als  Spiralfederring  (3a)  aus 
einer  mit  ihren  beiden  Enden  verbundenen  Spiralfeder 
gebildet,  und  alle  Spiralfederwindungen  (4a)  des  Spiral- 
federrings  (3a)  weisen  in  Umlaufrichtung  seines  äuße- 
ren  Kreisrings  (7)  eine  vorgegebene  einseitige  Neigung 
auf,  so  daß  sie  bei  radialem  Druck  auf  den  Spiralfeder- 
ring  (3a)  eine  diese  Neigung  verstärkende,  definiert 
federnde  Kippbewegung  ermöglichen  und  dadurch 
beim  Einstecken  in  eine  der  beiden  Ringnuten  (6)  ein- 
tauchen  und  bei  Erreichen  der  Steckendstellung  in  der 
jeweils  anderen  der  beiden  Ringnuten  (6a,  6b)  verra- 
sten. 
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